
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An einen Haushalt 

Amtliche Mitteilung 

Ausgabe März 2014 

 
 

Amtliche Mitteilungen 
der Gemeinde Niederleis 
mit den Katastralgemeinden 
Niederleis, Nodendorf, 
Helfens und Kleinsitzendorf 
 

V. Jahrgang 
Ausgabe 15 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinde 
Niederleis 
 

Hauptstraße 71 
2116  Niederleis 
 

Tel: 02576/2305 
Fax: 02576/2305-5 
gemeinde@niederleis.gv.at 
www.niederleis.at 
 

Parteienverkehr: 

MO – FR von 07.00 bis 12.00 
Uhr und DI von 13.00 bis 
17.00 Uhr 
 

Bürgermeistersprechstunden 

jederzeit nach Voranmeldung 

AUS DEM INHALT 
 

 Vorwort des Bürgermeisters Seite 2 Kurz notiert Seite 7 
 Rechnungsabschluss 2013 Seite 3 Neues vom Medienmobil Seite 8 
 Neujahrsempfang 2014 Seite 4 Neuordnung der Kleinregion Seite 9 
 Gemeinde-Faschingsausklang Seite 5 Infomappe/Gesunde Gemeinde Seite 9 
 Neues aus der Volksschule Seite 6 Gemeinde21 Seite 10 
 Flurreinigungsaktion Seite 6 Bevölkerungsspiegel Seite 11 
 Neuer Transformator Seite 7 Termine 2. Quartal 2014 Seite 12 

EEVVNN  iinnvveessttiieerrtt  iinn  ddaass  

NNiieeddeerrlleeiisseerr  SSttrroommnneettzz  
  

DDeettaaiillss  ssiieehhee  SSeeiittee  77  



 
 
 
 

 

 
2 

Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe März 2014 

Sehr geehrte Gemeinde-
bürgerinnen, sehr geehrte 
Gemeindebürger! 
 
Der vergangene Winter wird uns 
wohl noch länger in Erinnerung 
bleiben. Die Tatsache, dass es 
in unserer Region beinahe keine 
Schneefälle und auch keine an-

haltenden Kälteperioden gab, ist ungewöhnlich. 
Aufgrund dieses milden Winters erwacht nun 
auch die Natur früher als sonst aus dem Winter-
schlaf. 

Daher verstehe ich, dass mich schon einige 
Gemeindebürger fragen, wann die Baustelle im 
Zuge der Niederleiser Hauptstraße wieder fort-
gesetzt wird. Ich muss hier um Verständnis bit-
ten. Da seitens der Straßenmeisterei Mistelbach 
der Gemeinde nur das Material verrechnet wird 
und keine Arbeitszeit bezahlt werden muss, hat 
die Gemeinde keinen Einfluss auf die Arbeits-
planung. Ich versichere Ihnen aber, dass diese 
Baustelle auch für die Straßenmeisterei hohe 
Priorität hat und die Fertigstellung der im Vorjahr 
neu errichteten Gehsteige zuerst in Angriff ge-
nommen wird. 

Oberstes Gebot der Gemeindeverwaltung ist es, 
die Aufgaben mit größtmöglicher Sparsamkeit zu 
erledigen und der nächsten Generation keinen 
Rucksack mit Schulden aufzubürden. Deshalb 
freut es mich besonders, dass der Rechnungs-
abschluss 2013 zeigt, dass wir im vergangenen 
Jahr diese Herausforderung sehr gut bewältigt 
haben. Dies ist deshalb gelungen, weil wir bei 
den großen Straßenbauvorhaben des vergange-
nen Jahres durch laufende Kontrolle und strikte 
Einhaltung der Vorgaben sogar unter dem ver-
anschlagten Kostenrahmen geblieben sind. 

Diese Basis ermöglicht uns, voll Zuversicht jene 
Projekte des heurigen Jahres in Angriff zu neh-
men, die im Voranschlag bereits einstimmig 
festgelegt worden sind. 

Besonders liegt mir am Herzen, dass der neu 
gestaltete Teil der Niederleiser Hauptstraße 
durch Rasenanbau und Bepflanzung eine bunte 
Visitenkarte unserer Gemeinde wird. Die Ge-
meinde21-Arbeitsgruppe Infrastruktur hat im 
Rahmen der Ortsbildpaten-Aktion die Koordinie-

rung der Maßnahmen inne. Ich darf heute schon 
die betroffenen Anrainer darum bitten, bei der 
Pflege und Betreuung tatkräftig mitzuhelfen. 

Auch für unsere Kinder ist heuer wieder einiges 
geplant. Es wird die Innensanierung der Volks-
schule Niederleis fortgesetzt, der Kinderspiel-
platz an der Grafensulzer Straße soll neu gestal-
tet werden und in Nodendorf wird in der Nieder-
leiser Straße ein neuer Gehsteig für mehr Si-
cherheit auf dem Schulweg sorgen. 

Ein weiterer Schwerpunkt des Frühjahres wird 
die Umsetzung der „Wanderarena Niederleis“ 
sein, welche am 15. Juni offiziell eröffnet wird. 

Über die vielen weiteren kleinen und größeren 
Gemeinde-Vorhaben werden wir Sie mit dieser 
Ausgabe der Gemeinde-Nachrichten und darü-
ber hinaus laufend informieren. 

Auch die zahlreichen Aktivitäten, die durch Ge-
meinde21 und der Gesunden Gemeinde ent-
standen sind, werden sicherlich auch heuer wie-
der das Leben in unserer kleinen, aber feinen 
Gemeinde bereichern. Nehmen Sie bitte aktiv 
daran teil! 

So wünsche ich Ihnen ein schönes Frühjahr und 
dass auch Ihre persönlichen Pläne für die nächs-
ten Monate gelingen mögen. 

Ihr / Euer 
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Ausgabe März 2014 Aus der Gemeindestube 

GGeemmeeiinnddee--FFiinnaannzzeenn::  22001133  gguutt  ggeewwiirrttsscchhaafftteett!!  
Das Jahr 2013 konnte dank einer sparsa-
men Politik finanziell erfolgreich gestaltet 
werden. Der Rechnungsabschluss des ver-
gangenen Jahres brachte einen Soll-
Überschuss im Ordentlichen Haushalt von 
€ 289.123,06. 

Bericht von Vbgm. Leopold Kitir 

Dieses Ergebnis wurde dadurch möglich, dass 
16,41 % weniger ausgegeben wurde, als ver-
anschlagt, während die Einnahmen nur um 
0,51 % hinter den Erwartungen zurück blieben. 

€ 108.476,34 konnten für die außerordentlichen 
Projekte bereitgestellt werden. So wurden im 
vergangenen Jahr Straßenbau-Projekte mit 
einem Volumen von € 548.906,17 umgesetzt. 
Die Außensanierung des FF-Hauses Helfens, 
die Inbetriebnahme des Altstoffsammelzent-
rums, die Erweiterung des Kindergartens um 
eine Containeranlage und der Kinderspielplatz 
in der Bachsiedlung konnten ebenfalls planmä-
ßig realisiert und finanziert werden. Der außer-
ordentliche Haushalt schloss insgesamt mit 
einem Überschuss von € 15.956,92. 

Da keine Darlehensaufnahmen durchgeführt 
wurden, konnte auch der Schuldenstand der 
Gemeinde weiter abgebaut werden. 

Schulden Anfang 2013 € 2.447.867,39 

Schulden Ende 2013 € 2.254.803,24 

Da die Gebührenhaushalte für Kanal, Wasser, 
Friedhof und Abfallwirtschaft 2013 kosten-
deckend geführt werden konnten, sind derzeit 
keine Gebührenanpassungen erforderlich. 

Auch der laufende Gemeinde21-Prozess wirkte 
sich finanziell positiv aus. Für verschiedene 
Projekte wurden mittlerweile Förderungen der 
NÖ Dorf- und Stadterneuerung ausgezahlt. 

Anschaffung 
Geschwindigkeitsmessanlage 

€ 800,-- 

Teilnahme am Bücherbus € 700,-- 

Gemeinde21-Förderung für 
Öffentlichkeitsarbeit 

€ 4.000,-- 

Pflasterung Kirchenplatz € 3.700,-- 

Darüber hinaus wurden auch Projekte der Ge-
sunden Gemeinde vom Land NÖ gefördert. 

 

HHaauusshhaallttssddaatteenn  ffüürr  ddiiee  
ÖÖffffeennttlliicchhkkeeiitt  

Aufgrund einer Anpassung der NÖ Gemeinde-
ordnung ist es erforderlich, dass die Gemeinden 
die Daten von Voranschlag und Rechnungsab-
schluss auch im Internet öffentlich zugänglich 
machen müssen. Die Gemeinde Niederleis be-
dient sich dazu der Plattform „Offener Haushalt“ 
(www.offenerhaushalt.at). 

Ein Tipp: Sie finden auf der Niederleiser Ge-
meinde-Homepage auf der Startseite links oben 
ein Kästchen mit unterschiedlichen Services. 
Dort können Sie nun auch den Punkt „Offener 
Haushalt“ aufrufen. Sie finden dort nützliche 
Basisinformationen über das Prinzip der Ge-
meinde-Buchhaltung und können von dort auch 
weiter zur Plattform „Offener Haushalt“ wech-
seln. Sie finden dort die Haushaltsdaten der 
Jahre 2001 bis 2014. 
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Nachlese Ausgabe März 2014 

 

Nach dem Neujahrsempfang ver-
sammelten sich die Ehrengäste 
und Geehrten zum Gruppenbild: 

Sitzend von links: Thomas 
Wöginger, Erika Schmid, 
Bgm. Leopold Rötzer, Carina 
Grosch, Maria Biswanger 

Stehend von links: Vbgm. Leopold 
Kitir, Kammerrat Josef Hager, 
GGR Roman Maschek, NR-Abg. 
Mag. Hubert Kuzdas, 
GR Kurt Fellner, Bgm. LAbg. 
Ing. Manfred Schulz, GGR Herbert 

Meißl 

NNeeuujjaahhrrsseemmppffaanngg  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  NNiieeddeerrlleeiiss  
Bgm. Leopold Rötzer lud am 16. Jänner 2014 
Abgeordnete, Vertreter von Behörden und 
örtlichen Vereinen zum Neujahrsempfang der 
Gemeinde in das Niederleiser Feuerwehrhaus 
ein. 

Zirka 100 Personen, darunter Vertreter beinahe 
aller örtlichen Vereine und Gruppen waren der 
Einladung gefolgt. Ein Saxophon-Ensemble des 
Musikschulverbandes Weinviertel-Mitte sorgte 
für die musikalische Umrahmung des Neujahrs-
empfanges, bei dem zunächst der Rück- und 
Ausblick des Bürgermeisters im Mittelpunkt 
stand. 

Anschließend wurden die Ehrungen vorgenom-
men. Ehrennadeln in Gold erhielten Vizebürger-
meister Leopold Kitir und GGR Herbert Meißl, 

die ehemalige Obfrau des Museumsvereines 
Erika Schmid wurde mit der Ehrennadel in Sil-

ber ausgezeichnet. 

Außerdem wurden Personen für außerordentli-
che Erfolge, mit denen sie Niederleis außerhalb 
unserer Gemeindegrenzen vertreten haben, mit 
dem Wappenschild der Gemeinde ausgezeich-
net. 

Maria Biswanger – Niederleis (Weltsiegerin 

2013 mit ihrer Hündin "Upsy von Jauntal" bei der 
Hundeausstellung in Straubing, Deutschland) 

Carina Grosch – Nodendorf (Landesmeisterin 

2013 in der Haflinger Dressur Jugend mit dem 
Pferd Nathano) 

Thomas Wöginger – Nodendorf (Weltmeister 

2013 im Gebrauchshundebewerb mit seinem 
französischen Schäferhund "Kerang Worrier 
Soul") 

Der Neujahrsempfang ging mit einem gemütli-
chen Ausklang zu Ende, wobei die Arbeits-
gemeinschaft der Bäuerinnen für die ausge-
zeichnete Bewirtung sorgte. 

. 
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Ausgabe März 2014 Nachlese 

Als Vampire verkleidet: Margit und Horst Schulz, Gerlinde 
Stocker, Bgm. Leopold Rötzer, Vbgm. Leopold Kitir und 

Amtsleiter Ing. Andreas Fickl Die Volksschule auf Besuch beim Gemeinde-Fasching 

GGeemmeeiinnddee  llääddtt  zzuumm  FFaasscchhiinnggssaauusskkllaanngg  
Der Schulungsraum des Feuerwehrhauses 
Niederleis war am Vormittag des Faschings-
dienstages bis auf den letzten Platz gefüllt. 

Zahlreiche Gäste waren der traditionellen Einla-
dung des Gemeinde-Teams gefolgt, um 
den letzten Tag des Faschings in lustiger 
Runde zu begehen. 

Das Gemeinde-Team war in Vampir-
verkleidung ausgerückt und auch viele Gäs-
te ließen es sich nicht nehmen, kostümiert 
zum Gemeinde-Faschingsausklang zu 
kommen. Bei der Bewirtung durch das Ge-
meinde-Team mit Brötchen und Getränken 
verging der Vormittag wie im Flug. 

Kurz vor Mittag statteten dann auch die 
Volksschulkinder in Begleitung von Schulleiterin 
VOL Dagmar Gruber dem Gemeinde-Faschings-
ausklang einen Besuch ab. 
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Gemeinde-Projekte Ausgabe März 2014 

12. April 2013 - FLURREINIGUNG NNeeuueess  aauuss  ddeerr  VVoollkksssscchhuullee  
Die Volksschule Niederleis steht heuer im 
Mittelpunkt einiger Vorhaben, die in den 
nächsten Monaten umgesetzt werden sollen. 

 

Erneuerung der Klassenbeleuchtung 

Der nächste Teil der Innensanierung betrifft die 
Erneuerung der Beleuchtung in den Klassen-
räumen und dem Direktionsbüro. Der Gemeinde-
rat hat den Auftrag in der Sitzung vom 12. März 
2014 an das Raiffeisen-Lagerhaus Ernstbrunn 
vergeben. Die Arbeiten sollen in den Osterferien 
durchgeführt werden. 

Homepage für die Volksschule 

Der Gemeinderat befürwortete einstimmig die 
Initiative der Lehrkräfte, eine eigene Homepage 
für die Volksschule aufzubauen. Diese kann an 
das System der Gemeinde angebunden werden, 
sodass geringe Kosten anfallen und die Daten-
erfassung durch die Lehrer selbst gewährleistet 
ist. 

Weitere Maßnahmen 

Eltern haben sich bereit erklärt, die Bibliothek im 
Erdgeschoß neu auszumalen. Dafür herzlichen 
Dank! Außerdem wird seitens der Gemeinde im 
Sommer ein Klassenzimmer und das Direktions-
büro durch Herstellung eines neuen Fußbodens 
und Ausmalen der Wände erneuert. 

Schritt für Schritt soll damit das Schulgebäude in 
den nächsten Jahren auch im Inneren ein neues, 
zeitgemäßes Kleid erhalten. 

Die NÖ Abfallwirtschaftsverbände stellen das 
Frühjahr jedes Jahr unter das Motto „Flurrei-
nigung“, um dafür Bewusstsein zu schaffen, 
dass man Abfall nicht achtlos in der Natur 
entsorgt. 

Wie in den beiden vergangenen Jahren wird sich 
auch die Gemeinde Niederleis heuer wieder an 
dieser Aktion beteiligen. 

Heuer findet die Flurreinigungsaktion 
am Samstag, den 12. April statt! 

Treffpunkt ist um 13.00 Uhr beim FF-Haus 
Niederleis. Anschließend wird unter der Organi-
sation von Umweltgemeinderätin Ingrid Vogel-
sang gruppenweise nach weggeworfenem Müll 
gesucht und dieser einer ordentlichen Entsor-
gung zugeführt. 

Zum Abschluss ist eine 
kleine Jause im Feuer-
wehrhaus Niederleis 
vorbereitet. Wir bitten 
schon jetzt um zahl-
reiche Beteiligung! 
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Ausgabe März 2014 Informationen 

NNeeuueerr  TTrraannssffoorrmmaattoorr  
Um auch in Zukunft die Versorgungssicher-
heit mit elektrischer Energie und die Qualität 
der Versorgungsspannung in Niederleis bei 
steigendem Energieverbrauch gewährleisten 
zu können, wurde eine neue Trafostation er-
richtet. 

Beim Niederleiser Kindergarten in der Kellergas-
se entstand in den letzten Wochen im Auftrag 
der EVN eine neue, kompakte Trafo-Anlage mit 
einem 250 kVA-Trafo (siehe Foto). Die Station 
verfügt über keinen Freileitungsanschluss mehr 
und Kabel können in Zukunft einfacher ange-
schlossen werden. 

Da bei der Errichtung der Trafostation ein Bag-
ger im Einsatz war, wurden bei dieser Gelegen-
heit im Auftrag der Gemeinde neben der neuen 
Anlage zwei mit Recycling-Material befestigte 
Parkplätze geschaffen. 

 

KKuurrzz  nnoottiieerrtt  
 Mehr Licht! Zur Erhöhung der Verkehrssi-

cherheit wurde in Nodendorf beim Fußgän-
gerübergang bei der Kapelle die Straßenbe-
leuchtung verstärkt. 

 Weniger Staub! Die Kehrmaschinen waren 
schon im Einsatz, um den Streusplit des 
Winters aufzusammeln. 
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Informationen Ausgabe März 2014 

Zum Foto: 
 

Johanna Schneider 
von der Bücherei 
Großrußbach mit 

den Kindern Franz 
Schaffgotsch, 
Marlis Fellner, 
Leonie Sagner, 

Tobias Flandorfer, 
Katharina Lederle, 

Andreas Spieß, 
Emily Kriegler 
und Benjamin 

Löschenbrand 

EEiinnee  SScchhuullssttuunnddee  mmiitt  ddeemm  
MMeeddiieennmmoobbiill  
Am Dienstag, den 18. Februar 2014, war das 
Medienmobil der Bücherei Bildungshaus 
Schloss Großrußbach zu Gast in der Volks-
schule Niederleis, um eine Schulstunde für 
die Kinder zu gestalten und dabei neue Leser 
und Leserinnen zu gewinnen. 

Johanna Schneider gestaltete ein buntes Pro-
gramm rund um das Buch „Der Löwe, der nicht 
schreiben konnte“ für die Schülerinnen und 
Schüler der ersten und zweiten Klasse. Dabei 
durften ein Kuschellöwe und ein spannendes 
Briefmarkenalbum nicht fehlen. Büchereimitar-
beiterin Anita Zach brachte der dritten und vier-
ten Klasse das Buch „Es fährt ein Bus durchs 
ABC“ näher. Danach durften die Kinder ein ei-
genes Bücherbus-ABC kreieren. Natürlich durfte 
auch im Medienmobil nach Herzenslust gestö-
bert werden. 

Ca. 1.200 Medien stehen im Bücherbus zur 
Auswahl. Diese können für eine Entlehndauer 
von 4 Wochen ausgeborgt werden. Ein regel-
mäßiger Austausch der Medien findet statt. Die 
Standort-Bücherei des Bildungshauses Groß-
rußbach hat mehr als 10.000 Medien. 
 
 
 
 

Öffentliche Bücherei und Medienmobil 
Schlossbergstraße 8 
2114  Großrußbach 

 

Tel.: 02263/6627-46 
buecherei.grossrussbach@edw.or.at 

 

Öffnungszeiten: 
 Sonntag 10:30 – 11.30 Uhr 
 Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr 
 

Unsere Schließzeiten in der Bücherei: 
20.04.2014 (Ostersonntag) und 
08.06.2014 (Pfingstsonntag) 
 

Bücherbus in NIEDERLEIS: 

Am Parkplatz vor dem Gemeindeamt 
Jeden Mittwoch (ausgenommen Feiertage) 
von 18:15 – 18:45 Uhr 
 

An folgendem Termin findet keine Ausfahrt statt: 
16.04.2014 
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Ausgabe März 2014 Informationen 

NNeeuuoorrddnnuunngg  ddeerr  KKlleeiinnrreeggiioonn  
Mit dem Ausstieg der Stadtgemeinde Mistel-
bach musste die Kleinregion Leiser Berge 
neu ausgerichtet werden. 

  

Das Wichtigste vorweg: Der Weiterbestand der 
Kleinregion rund um die Leiser Berge ist gesi-
chert. Die Gemeinden Asparn an der Zaya, 
Ernstbrunn, Ladendorf und Niederleis werden 
gemeinsam die touristische Entwicklung unserer 
Region vorantreiben, wobei bei den Naturpark-
Aktivitäten auch die Gemeinde Gnadendorf da-
bei ist. Heuer hatte die Region bereits zum 2. 
Mal einen Stand auf der Wiener Ferienmesse 
und mit „Rundumadum“ ist ein neues, lesens-
wertes Regionsmagazin mit der ersten Ausgabe 
erschienen. Rest-Exemplare liegen noch im 
Gemeindeamt Niederleis auf. 
 

GGeemmeeiinnddee--IInnffoommaappppeenn  
Wie bereits angekündigt können seit 15. Jänner 
2014 Info-Mappen im Gemeindeamt kostenlos 
abgeholt werden. Die Mappen beinhalten alle 
wichtigen Informationen über die Gemeinde, 
Vereine und sonstige Detaildaten. Die Info-
Mappe soll ein nützliches Nachschlagwerk für 
BürgerInnen und 
Gäste sein. 

Die Info-Mappe 
wurde von der 
Gemeinde21-
Arbeitsgruppe 
Soziales konzi-
piert und von 
Vbgm. Leopold 
Kitir ausgearbei-
tet. Auf der Ge-
meinde-Home-
page gibt es 
die Online-
Version!

 
Die Info-Mappe wurde von Vbgm. Leopold Kitir und 

Mag. Andrea Fally offiziell vorgestellt und ist bei Gerlinde 
Stocker und Ing. Andreas Fickl im Gemeindeamt erhältlich 

 

 

 

 

LLaauuffeennddee  AAkkttiivviittäätteenn  
DDeerr  GGeessuunnddeenn  GGeemmeeiinnddee  
NNiieeddeerrlleeiiss  
Bodyworkout & Rückenfit 
findet jeweils abwechselnd wöchentlich am 
Freitag um 19:00 Uhr statt 

Kinderturnen 
Jeden Mittwoch von 16:30 – 18:30 Uhr wird in 
zwei Altersgruppen das Kinderturnen für unsere 
Kleinsten angeboten 

Kreistanz 
Kreistanz-Abende werden 14-tägig am Dienstag 
im Pfarrheim abgehalten – die Termine werden 
auf der Gemeinde-Homepage angekündigt 

Yoga 
Die Yoga-Gruppe trifft sich wöchentlich am Mitt-
woch um 19:15 Uhr im Turnsaal der Volksschule 
Niederleis 

Alle Gruppen sind jederzeit für 
zusätzliche TeilnehmerInnen offen! 
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Gemeinde21 Ausgabe März 2014 

AAkkttuueelllleess  vvoonn  GGeemmeeiinnddee2211  
In den Arbeitsgruppen wurden in den letzten 
Sitzungen die Weichen für die Aktivitäten des 
Jahres 2014 gestellt. Auf dieser Seite wollen 
wir Ihnen einen kurzen Überblick geben. 

Blühflächen: Auf ca. 3 ha Ackerland werden 
heuer im Frühjahr Blühmischungen gesät, damit 
diese Bereiche als Rückzugsgebiet für junge 
Feldhasen und als Lebensraum für Insekten und 
sonstiges Kleintier dienen können. 

Bücherbus: Das Medienmobil des Bildungshau-
ses Großrußbach macht auch heuer wieder jede 
Woche von 18:15 bis 18:45 Uhr in Niederleis 
Station (siehe auch Seite 8). 

Draisinen-Generationen-Radeln: Wird bereits 
zum 3. Mal durchgeführt, heuer am 27. Juni. 

Handarbeits- und Bastelrunde: Diese trifft sich 
an einem Dienstag im Monat im Pfarrheim; Ter-
mine auf der Gemeinde-Homepage! Neueinstei-
gerInnen sind jederzeit willkommen! 

Gemeinde-Infomappe: Diese liegt noch im Ge-
meindeamt zur freien Entnahme 
auf – sie enthält auch die Kon-
taktdaten für die zahlreichen 
Aktivitäten der Gemeinde21-
Gruppen. 

Kinderspielplatz: Der Kinder-
spielplatz an der Grafensulzer 
Straße wird heuer unter der Lei-
tung der Arbeitsgruppe Soziales 
neu angelegt. 

Literaturkreis: Am 20.6. wird 
bereits die 7. Veranstaltung 
stattfinden. Überdies ist für 1. 8. 
Ein Lyrik-Workshop im Gast-
haus Haselbauer geplant. 

Natur im Garten: Die Arbeits-
gruppe Klimabündnis bietet am 
23. 5. einen Vortrag zum The-
ma „Der Schneck muss weg!?“ 
an. 

Ortsbildpaten: Auch heuer wol-
len wir wieder bei der Ortsbild-
pflege Akzente setzen. Im Mit-
telpunkt stehen die Blumen-
kistchenaktion, die Bepflanzung 

der Ortsdurchfahrt Nodendorf, die Auffrischung 
der Grünanlagen im Bereich des Kirchenplatzes 
und die Neugestaltung der neuen Inseln im Ver-
lauf der Niederleiser Hauptstraße. Die Mithilfe 
der Bevölkerung wird gerne angenommen! 

Wanderarena: Am 15.6. wird die Wanderarena 
Niederleis mit beschilderten Wanderwegen feier-
lich eröffnet. Zusätzlich werden Ortspläne und 
Wanderkarten aufgelegt, sowie in jedem Ort eine 
Orientierungstafel aufgestellt. 

Diese Auflistung beschränkt sich auf die wich-
tigsten Projekte. Darüber hinaus werden immer 
wieder auch neue Ideen diskutiert. 

Gemeinde21 lebt von der aktiven Teilnahme 
der Bevölkerung! Wir bitten 
Sie, die Angebote in An-
spruch zu nehmen – aber 
auch wenn Sie gerne mitar-
beiten möchten, stehen Ih-
nen die Türen offen. Neue 
Gesichter und damit auch 
neue Ideen sind jederzeit gerne gesehen! 
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Ausgabe März 2014 Bevölkerungsspiegel/Termine 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Herrn Ing. Franz Trondl, Niederleis, 

Auer Straße 269 (25.09.1934 - 27.12.2013) 

um Frau Elisabeth Hau, Niederleis, 

Kirchengasse 138 (01.03.1920 - 08.03.2014) 
 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  

 

Vera und DI (FH) 
Thomas Sterovsky, 

Nodendorf, 
Weinbergstraße 68 
zur Geburt der Tochter 
Lara (09.03.2014) 

 

Frau Magdalena Kraft, Helfens, Hauptstraße 14 – 

zum 95. Geburtstag (18. Februar) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BITTE VORMERKEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  --  22..  QQuuaarrttaall  22001144    FFoorrttsseettzzuunngg  aauuff  SSeeiittee  1122    
Datum Veranstaltung 

04.04.2014 Lesung von Dr. Wolfgang Pokorny, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.30 Uhr) 

05.04.2014 Kinderflohmarkt, VA: Toifl Jutta und Zinsberger Eveline, FF-Haus Niederleis (14.00 – 17.00 Uhr) 

09.04.2014 Kochkurs Kurz & Gut, VA: Gesunde Gemeinde, FF-Haus Niederleis (18.00 Uhr); AUSGEBUCHT! 

10.04.2014 Kochkurs Kurz & Gut, VA: Gesunde Gemeinde, FF-Haus Niederleis (18.00 Uhr); AUSGEBUCHT! 

11.04.2014 Spargelbuffet, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

12.04.2014 Flurreinigungsaktion, VA: Gemeinde Niederleis, Treffpunkt FF-Haus Niederleis (13.00 Uhr) 

21.04.2014 Osternestersuche, VA: Jugend Niederleis, Pfarrgarten Niederleis (14.00 Uhr) 

21.04.2014 Ostereiersuche am Buschberg, VA: Naturpark Leiser Berge, Treffpunkt vor der Radarstation (15.00 Uhr) 
 

IMPRESSUM 
Verleger und Herausgeber: Gemeinde Niederleis, Hauptstraße 71, 2116  Niederleis, Tel. 02576/2305, 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Leopold Rötzer; Gestaltung: Vbgm. Leopold Kitir. 
Hersteller: Copyshop Mistelbach, Inhaberin Daniela Jäger, Liechtensteinstraße 13, 2130 Mistelbach 
 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE! 
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeinde-
vertretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums 
(ab 80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubilä-
ums (ab 50 Ehejahren) Glückwünsche überbrin-
gen soll, müssen Sie dies zeitgerecht vorher auf 
dem Gemeindeamt anmelden. 

Aus Datenschutzgründen werden auch nur solche 
Jubiläen in den Gemeinde-Nachrichten veröffent-
licht. 

EU-Wahl am 25. Mai 2014 

Sie erhalten noch zeitgerecht 
vor der Wahl die erforderlichen 

Detail-Informationen! 
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Termine Ausgabe März 2014 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  --  22..  QQuuaarrttaall  22001144  FFoorrttsseettzzuunngg  
Datum Veranstaltung 

26.04.2014 Gmoarigang, Treffpunkt wird noch bekanntgegeben - Veranstalter: ÖVP Niederleis (13.00 Uhr) 

27.04.2014 Dekanats-Sternwallfahrt nach Oberleis, Treffpunkt Pfarrkirche Niederleis (10.00 Uhr) 

03.05.2014 Florianimesse in Pürstendorf, VA: Pfarren Ladendorf und Niederleis (17.00 Uhr) 

04.05.2014 Dekanats-Firmung, VA: Dekanat Ernstbrunn, Pfarrgarten Niederleis (09.30 Uhr) 

04.05.2014 Dekanats-Maiandacht, VA: kfb Dekanat Ernstbrunn, Bründl-Allee Ernstbrunn (19.00 Uhr) 

04.05.2014 
Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab, Keramik Margit StuckArt (11.00 – 18.00 Uhr), Keramikhof Georg 
Olbrich (12.00 – 18.00 Uhr) 

23.05.2014 Vortrag „Der Schneck muss weg!?“, VA: Gemeinde21/Klimabündnis, Gasthaus Haselbauer (19.00 Uhr) 

24.05.2014 Festmesse zum Jubiläum 125 Jahre FF Niederleis, Pfarrkirche Niederleis (19.00 Uhr) 

29.05.2014 Erstkommunion, VA: Pfarre Niederleis, Pfarrkirche Niederleis (09.00 Uhr) 

01.06.2014 
Hubertusmesse mit anschließendem Frühschoppen, VA: Jagdgesellschaft Niederleis, Beginn beim 
Hubertusmarterl Niederleis, Frühschoppen beim Tennisplatz Niederleis (Beginn 08.00 Uhr) 

01.06.2014 
Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab, Keramik Margit StuckArt (11.00 – 18.00 Uhr), Keramikhof Georg 
Olbrich (12.00 – 18.00 Uhr) 

14.06.2014 Schulschlussfest, VA: Elternverein der Volksschule Niederleis, Pfarrgarten Niederleis (14.00 Uhr) 

15.06.2014 Eröffnung der Wanderarena Niederleis, VA: Gemeinde Niederleis, Pfarrgarten Niederleis (nachmittags) 

19.06.2014 
21.06.2014 
22.06.2014 

Feuerwehrheurigen, beim Sportplatz Niederleis – Veranstalter Freiwillige Feuerwehr Niederleis 

20.06.2014 7. Literaturkreis, VA: Gemeinde21/Freizeit-Kultur-Bildung, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (18.30 Uhr) 

27.06.2014 
Draisinen-Generationen-Radeln, VA: Gemeinde21/Soziales, Treffpunkt ehemaliger Bahnhof Niederleis 
(15.00 Uhr) 

  

ÄÄrrzzttee--WWoocchheenneennddddiieennsstt  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ordinationszeiten  

Dr. Alois Hahn Mo, Mi von 7 - 11 Uhr, 
 Di 14.30 - 18 Uhr, 
 Fr 7 - 11 u. 15 - 18 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7.30 – 12 und 18 – 20 Uhr, 
 Di und Do 7.30 – 12 Uhr, 
 Fr 7 – 12 Uhr 

 

Dr. Kurt FERNER 02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Alois HAHN 02576/2312 

Kirchengass 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 32, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

 

April 2014 

05 06  Dr. Renata A. WESTERLUND 

12 13  Dr. Kurt FERNER 

19 20 21 Dr. Sarka TILL 

26 27  Dr. Alois HAHN 
 

Mai 2014 

01   Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 

03 04  Dr. Arpad POCK 

10 11  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 

17 18  Dr. Arpad POCK 

24 25  Dr. Kurt FERNER 

29   Dr. Alois HAHN 

31   Dr. Sarka TILL 
 

Juni 2014 
01   Dr. Sarka TILL 

07 08 09 Dr. Renata A. WESTERLUND 

14 15  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 

19   Dr. Kurt FERNER 

21 22  Dr. Alois HAHN 

28 29  Dr. Arpad POCK 
 


